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Sehr geehrtes Mitglied, liebe Teckelfreunde! 
 

Diese Ausgabe des „Teckelkurier“ möchte Sie zunächst herzlich einladen zu den kommenden Angeboten im 

Frühjahr und Sommer. 

Für Feinschmecker ein Muss ist das beliebte Spargelessen mit beachtlicher Tradition. Die Familie Kuhn 

konnte es kaum erwarten, endlich die ersten Stangen des noch ziemlich hochpreisigen Edelgemüses auf dem 

Sonntagstisch dampfen zu sehen, jedoch so viel sei verraten: Der Lüllinger Spargel ist wieder von 

vorzüglicher Qualität und immer seinen Preis wert. Davon können sich die Teilnehmer selbst überzeugen am 

„Dackeldienstag“ 5. Mai im Anschluss nach der Maiwanderung, ab 18:30 im Klublokal in Lüllingen An de 

Klus. Richtig los geht es dann am 02.Juni beim Spargelessen von großen Platten, inclusive Nachschlag. 

Vorsorglich möchte der Teckelkurier auch schon mal einladen zur Grillfete mit Dackelturnier am 

21.August. Die Berichte informieren vorrangig über die Ergebnisse der diesjährigen Hauptversammlung 

am 3.März. Das Leben mit Teckeln soll uns natürlich in erster Linie Freude bringen. Nicht allen 

Teckelfreunden ist bewusst, dass hinter den rund 250 Ortsgruppen eine beachtliche Organisation steht, in 

Form von Deutschlands zweitgrößtem Zuchtverein DTK, welcher sehr ernsthaft über das Wohl der 

Teckelzucht wacht und sich dazu mit einer Vielfalt an Problemfeldern beschäftigt. Der Bericht über die 

Delegiertenversammlung unseres Landesverbandes Rheinland soll hier einen kleinen Eindruck vermitteln. 

Ob die Jahresversammlung der Gruppen, der Landesverbände oder des DTK in Alsfeld, alles folgt 

demokratischen Prinzipien. Damit ist klar: Der Souverän sind die Mitglieder, diese treffen letztlich alle 

Entscheidungen. Ein Vorsitzender kann und will kein Diktator sein, ein Vorstand ist Dienstleister. Darum ist 

jedes Interesse und jedes ehrenamtliche Engagement eines Mitglieds nicht nur willkommen, sondern eine 

Überlebensfrage für seinen Verein. 
 

Terminvorschau 
 

05.05. Di 18:30 Maiwanderung in Walbeck, Waldfreibad 

  19:30 Teckelstammtisch mit Spargelchance 

02.06. Di 18:30 Spargelwanderung in Lüllingen 

  20:00 Spargelessen 

17.06. Mi 18:30 Dackelwalking nach Absprache 

07.07. Di 18:30 Ferien-Abendspaziergang in Walbeck, danach Teckelstammtisch 

15.07. Mi 18:30 Dackelwalking nach Absprache 

06.08. Di 18:30 Ferien-Abendspaziergang in Walbeck, danach Teckelstammtisch 

21.08. Fr 18:30 Grillabend mit Teckelturnier in Lüllingen 

 

Einladung zur Maiwanderung 
 

in Walbeck am Dienstag, den 05.Mai um 18:30 Uhr 
Treffpunkt am Waldfreibad / Wendehammer. 

Anschließend ca. 19:30: Teckelstammtisch in Lüllingen mit der CHANCE zum SPARGELTESTEN. 
 

Ein kurzes Stündchen walken wir durch den frisch aufgeräumten Walbecker Busch (nach den Stürmen). 

Danach erwartet uns Adele im Stammlokal Gasthof Luyven in Lüllingen, An de Klus. 

Die Gruppe Geldern freut sich auf Ihre zahlreiche Teilnahme! 
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Einladung zum Spargelessen 
 

   15. SPARGELESSEN bei „Adele“ mit Abendspaziergang 

FREITAG,  02.Juni 2015,   ab 18:30   in Geldern – Lüllingen 
 

 

Der Spargel gehört bekanntlich schon lange zur guten Tradition der Gruppe, da wir Teckel-Liebhaber 

gleichermaßen gern kulinarischen Genüssen frönen. Darum  unternehmen wir zunächst einen Spaziergang 

durch die Lüllinger Fluren mit unseren Vierbeinern, um uns für das klassische Spargelgericht den rechten 

Appetit zu holen. Damit wir gleich drei Fliegen mit einer Klappe schlagen, nämlich Genuss, 

Geselligkeit und Fitness, hoffen wir natürlich, dass hier das Wetter mitspielt. 

 

 TREFFPUNKT zum Abendspaziergang  in Lüllingen ist der neue Marktplatz an der 

 Kirche, um 18:30 Uhr,  dabei hoffen wir viele Zweibeiner mit ihren Hunden zu begrüßen. 
 

 SPARGELESSEN in der Gaststätte Luyven (An de Klus 40) ist ab ca. 20:00 Uhr vorgesehen. 

 

Um die Qualität des Edelgemüses müssen wir uns bei Adele erfahrungsgemäß keine Sorgen machen, auch 

wenn der Spargel –aus Altersgründen- nicht mehr aus eigenem Anbau stammt, sondern vom Exhof, von der 

Nachbarsfamilie Van Bracht. 

Dort kann man getrost guten Spargel in Größen sortiert erwerben, für einen geringen Obulus auch gleich 

schälen lassen. Neue Kartoffeln und Erdbeeren zum Nachtisch kann man gleich mitnehmen. 

Wer die selten angebaute, jedoch besonders aromatische Sorte „Huchels“ bevorzugt, wird fündig in dem 

kleinen Familienbetrieb Haefs, Twistedener Straße, links beim Ortsausgang. Man sollte sich auch nicht daran 

stören, dass bei „Jutta“ Verarbeitung und Verkauf in einem Raum gleich neben dem Kuhstall stattfinden. 

Dieses Ensemble ist durchaus fast typisch dafür, wie Bauernhöfe früher aussahen. 

 „WALBECKER SPARGEL“ ist seit dem vorigen Jahr eine geschützte Bezeichnung, das Anbaugebiet 

umfasst auch Nachbarorte wie Lüllingen. Dort kann man den Spargel beim Erzeuger oft deutlich günstiger 

erwerben und garantiert frisch.  

 

Zum gewohnt günstigen Preis bereitet Hedwig in ihrer Küche wieder den köstlichen Lüllinger 

Spargel, serviert auf großen Platten, klassisch mit rohem und gekochtem Schinken, Butter und 

Beilagen, fast wie zu Großvaters Zeiten, alternativ z.B. mit Schnitzel. Es wird nachgereicht! 

Selbstverständlich sind auch andere Gerichte erhältlich. Empfehlenswert ist auch immer die 

traditionelle Rindfleischsuppe. Familie, Freunde, Bekannte sind immer gerne willkommen, im Saal 

haben alle Platz. 
 

Preise: Spargel mit Schinken € 16, mit Schnitzel €17. 
 

Damit das Lokal disponieren kann, bitten wir um 
 

  ANMELDUNG (Name, Personenzahl) bitte bis Mittwoch, 11. Juni 2014, bei 

  Fam.Kuhn, Tel.: 02832-1703, E-mail: qno@online.de 

 

 

Plötzlich und unerwartet - ABSCHIED VON DIXY 

 

Danke für die tröstliche Anteilnahme, die wir bereits durch liebe Teckelfreunde empfangen haben. Am 

Montagmorgen nach Weißen Sonntag mussten wir uns entschließen, in einem Akt der Barmherzigkeit für 

immer Abschied zu nehmen von unserer erst sechs Jahre alten heißgeliebten Langhaar-Hündin Dixy, die so 

leider das Schicksal ihrer fabelhaften Mutter Olivia teilen musste. 

Während des Aufenthalts an der Nordsee schaffte die so Leichtfüßige nicht den Sprung auf das Sofa, zeigte 

Schmerz beim Versuch zu helfen. Ihr Gang, mühsam und verkrampft, ließ Rückenprobleme befürchten. Sina 

gab Spritzen und Medikamente, die Hinterhand blieb schleppend und schwankend. Plötzlich ging auch das 

nicht mehr, die Hinterhand (Lendenwirbel) war praktisch gelähmt, Dixy litt fürchterlich. 

Die Schrecken der Teckellähme hatten wir bei unserem dritten Teckel „Ernate“ bereits erleben müssen, bei 

der erst nach 6 Monaten halbwegs Besserung eintrat. Damals haben wir uns geschworen, bei einem 

(hoffentlich nie kommenden) weiteren Fall unserem armen Hund solche Qualen zu ersparen… 

Unsere treue Dixy bleibt uns unvergesslich wie alle ihre Vorgänger in fast 40 Jahren. 

Aennchen und Wolfgang 
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Einladung zum GRILLABEND 
 

mit Dackelturnier 

   Freitag, 21. August 2015     18:30 Uhr    

   in Geldern – Lüllingen, Rochusweg 7 
 

Anstatt des Juni-Stammtischs lädt Fam. Kuhn die lieben Dackelfreunde auch dieses Jahr wieder herzlich ein 

auf ihre Terrasse und unter unseren Pavillon. Während der Grill anheizt, ist im Garten erneut ein heiteres 

Agility-Tournier geplant. Gegen die Stoppuhr messen sich die Vierbeiner mit ihren Führern auf dem 

Parcours, mit Chance auf Situationskomik. (Sollte Fußball sein, gibt es wieder „Rudelgucken“!) 

Vorgesehen sind wieder selbstgemachte Salate und prima Grillgut plus Soßen, Partybrot oder Baguette, 

Kräuterbutter, Getränke (Pils, Alt, Weizen, auch alkoholfrei, Wasser, Cola, Säfte, Likörchen, Schnäpse). 

  Wenn Sie z.B. Salate mitbringen können, rufen Sie bitte an. 
Zur Kostendeckung ist ein geringer Obolus bzw. Spende vorgesehen. 

Wie immer sind Gäste herzlich willkommen, jedoch bitten wir um vorherige Anmeldung, um die Zutaten zu 

disponieren, vor allem das Grillfleisch. Wegbeschreibung auf Anfrage. 
 

 BITTE BRINGEN SIE IHR NÖTIGES BESTECK UND TELLER SELBER MIT! 
 

 ANMELDUNG (Personenzahl) bitte bis Mittwoch, 19.08.2015, bei: 

 Aennchen und Wolfgang Kuhn, 02832-1703 
 

 

DEMO vor dem Landtag in Düsseldorf gegen das geplante Jagdgesetz am 18.3. 
 

Für fast alle Jäger im Bus des Hegerings war bezeichnenderweise diese die erste Demo ihres Lebens. Der 

grüne Chefideologe Remmel, voll auf Konfrontationskurs, kniff vor dem Mikrofon, schickte einen hilflosen 

Grünen aus dritter Reihe, und der Koalitionspartner SPD eierte nur herum. Inzwischen hat diese dünne 

Mehrheit fast alles durchgewinkt, lediglich die Jagdsteuer bleibt abgeschafft. In den Medien war alles 

überlagert von den gewalttätigen Krawallen in Frankfurt, die friedliche Demo der 16000 fand leider kein 

nennenswertes Echo. Auch die Teckelzucht ist mittelfristig stark betroffen, denn die Baujagd wird praktisch 

verboten. Wildernde Katzen dürfen sich dagegen jetzt ungehindert vermehren und noch die allerletzten 

Bodenbrüter (z.B. Lerchen) ausrotten. Auch Erwin und Wolfgang fanden, dass alles eine sehr merkwürdige 

Auslegung angeblichen Tierschutzes durch selbsternannte „Experten“ darstellt. (Näheres dazu in unserem 

Gästebuch.) - Mal sehen, ob solche Willkür bei den nächsten Wahlen Folgen zeitigen wird… 

 

BERICHT JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2015 
 

Die Verlesung des Protokolls erfolgt regulär zur nächsten Mitgliederversammlung, daher folgt hier nur das 

inhaltlich Wichtigste. 

- Die Kassenprüfung durch Hans-Willie Peters und Erika Planken ergab keine Besonderheiten. Als neuer 

zweiter Kassenprüfer wurde Detlef Grunefeld gewählt. 

- Aus dem Jahresbericht folgte, dass die Zahl der Mitglieder (33; -1) stabil ist. Darum bleibt der dringlichste 

Wunsch für unsere Gruppe, die Provisorien endlich durch ein festes Domizil in eigener Regie zu beenden. 

Nachdem das Stellwerk am Holländer See durch ein Bauunternehmen erworben wurde, sind zur Zeit noch 

zwei mögliche Standorte in Untersuchung. Die vorhandenen Bürocontainer sollen indes veräußert werden. 

- Neben individueller Betreuung ist unser Angebot der Begleithunde-Ausbildung eine wichtige Chance, neue 

Mitglieder zu interessieren. Zur Zeit leitet Hans-Willie Peters den neuen Kurs BHP, in der Regel Sonntags 

ab 11:00 Uhr in Sevelen, Auf der Heide 14. Hans-Willie ist ein erfahrener Ausbilder, dem wir gar nicht 

genug für seinen Einsatz danken können, und der dafür eine recht lange Anfahrt in Kauf nimmt. Das 

Spritgeld dazu wird im Spendenverfahren eingesammelt. Die BHP-Prüfung soll Ende September stattfinden, 

Dieter Schlöder will wieder als Richter amtieren. 

-für Fortgeschrittene besteht auch Interesse an dem VDH-Hundeführerschein (Verband für das Deutsche 

Hundewessen, für alle Rassen, DTK ist Mitglied), auch an neuen Ausbilderlehrgängen des Landesverbandes.  

- Neben den Dienstags-Stammtischen hat sich die Verlegung von Schwerpunkt-Veranstaltungen auf  Freitags 

bewährt, zugunsten der Familien mit Kindern (Spargel, Grill, Gänse, Nikolaus). 

- Nach Möglichkeit planen wir zusätzlich besondere Events, wie ein erneuter Besuch von Gut Heimendahl. 

Bei ausreichendem Interesse ist 2016 ein Wander-Ausflug nach Krefeld angedacht, kombiniert mit einer 

Fahrt mit dem Blauen Zug, einer historischen Straßenbahn, die allerdings 300€ die Stunde kostet. (Mit dem 

Betreiberverein „Linie 1“ besteht bereits enger Kontakt.)     Seite 4 
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Breiten Raum nahm die Diskussion zum novellierten §11 des Tierschutzgesetzes ein, hier sorgen neue 

Bestimmungen zur Genehmigung der gewerblichen Hundeschulen und Qualifikation der Ausbilder in der 

Szene für Verunsicherung. Infolge des Mangels an Durchführungsbestimmungen verfahren die Veterinär- 

ämter recht unterschiedlich und willkürlich. Wir können wie die meisten anderen DTK-Gruppen jedoch 

davon ausgehen, dass wir als rein ehrenamtlich und gemeinnützig betriebener Verein nicht betroffen sind. 

 

DV des DTK-LV RHEINLAND 
 

Die Delegiertenversammlung am 8.März fand erstmalig in Korschenbroich statt, die Gruppe Geldern wurde 

durch Wolfgang Kuhn und Conny van Tankeren vertreten. 

Neben den üblichen Punkten (Ehrungen, Berichte, Kasse) wartete diesmal ein strammes Programm auf die 

Delegierten mit nicht weniger als 133 Anträgen an die DV des DTK in Alsfeld! 

- TOP06: Vorstandsberichte (Auswahl) 

* Dass eine Homepage rasant veraltet, gilt für den Landesverband ebenso wie für den DTK. Der 

Landesverband arbeitet an einem neuen Auftritt, der den Anforderungen genügt und der DTK-Version 

ähnlich gestaltet ist. 

* Das geplante Rot-Grüne Landesjagdgesetz stößt auf erbitterten Widerstand in der Jägerschaft, auch die 

Teckel sind erheblich betroffen. Da zu befürchten sei, dass sachfremde Ideologen sich durchsetzen, weist 

Franz Kussel auf die Kundgebung in Düsseldorf am 18.März hin. 

* Brigitte Vosen hat in den letzten Jahren das Begleithundewesen intensiv gefördert z.B. mit Seminaren und 

Ausbildertreffen. Über die BHP / BHP-S hinaus erstaunt eine große Vielfalt wie Obediance, Agility, 

Mobility, Longieren, Reizangel, Mantrailing, Fährtenarbeiten, zunehmend von Interesse auch für jagdlich 

Engagierte. Die Obstelle  fungiert als Anlaufstelle für alle Fragen. 

* Im Landesverband wurden 2014 gezüchtet: 409 Welpen in 91 Würfen in 27 Gruppen, davon Kurzhaar 108, 

Rauhhaar 260, Langhaar 41. Zuchtbeobachtungen gab es 37 (Zahnung, Hoden, Rute), 13 Nabelbrüche, 15 

Totgeburten. 

- TOP10: Wahlen 

* Landeszuchtwartin wurde Christiane Naunheim, Essen-Byfang. 

* Für die Weiterentwicklung des Begleithundewesens wurde als neue „Obfrau für das Begleithundewesen 

und nichtjagdliche Prüfungen“ Nicole Momma gewählt. (Brigitte Vosen wird sich weiter auf DTK-Ebene 

betätigen.) 

- TOP11: Die durch das Vereinsregister beanstandete Satzung steht 2016 erneut zur Entscheidung an. 

- TOP12: Der abnehmende Zuchtwart erhält künftig 5€ pro Welpe. 

- TOP13: Anträge an die Delegiertenversammlung des DTK: Weil der einzelne Delegierte zweifellos völlig 

überfordert gewesen wäre, hatte die Antragskommission gewaltige Vorarbeit geleistet, vorgeprüft, sortiert 

und gab Entscheidungsempfehlungen. 

* Viele oftmals vergleichbare Anträge betrafen die DTK-Satzung, 42 von 62 stießen auf Ablehnung, da 

teilweise engstirnig oder unbegründet. Neben redaktionellen Änderungen ging es um den Status der 

Delegierten (geborene, gekorene), Anträge an die DV. 

* Die Zucht-und Eintragungsbestimmungen (ZEB) und den Rassestandard betrafen 40 Anträge, davon 28 

abzulehnen. Themen z.B.: Genehmigung von Inzucht und Tigerpaarung, Zuchtwarte der Gruppen, 

Wartebuch für Nicht-DTK-Teckel, Körordnung, Eintrag (Ahnentafel) von zuchtrelevanten 

Untersuchungsergebnissen, Klarstellungen bei den zugelassenen Haarfarben, z.B. Braun, Tiger und 

Stichelhaar wegen neuer Erkenntnisse der Genetik. Kontrovers zu sehen der Ersatz des Wiegens durch 

Messen des Brustumfangs unterschiedlich nach Geschlecht. 

* 15 Anträge zur Ausstellungs- und Zuchtschauordnung betrafen Regeln der Titelvergaben (neu DTK-

Jahressieger), das Wiegen soll entfallen. (Unübersichtliches Thema für Spezialisten). 

* Verhaltensbeurteilungen der Teckel sollen nicht mehr auf Schaurichter beschränkt sein, anzuerkennen 

seien Jagdgebrauchs-, Spurlaut- und Begleithundeprüfungen. 

* Die überarbeitete Prüfungsordnung ist noch nicht ausgereift, lässt Fragen offen und wird abgelehnt. 

* Die BHP und BHP-S soll künftig an einem Tag durchgeführt werden können. 

* Eine bisher fehlende Ausbilderordnung für DTK-Ausbilder soll erlassen werden. 

Mit der Bekanntgabe von Terminen endete eine anstrengende Sitzung um 16:07 Uhr. 

Bis dahin, herzlichst,     Euer Waldi  

 
Impressum des Geldernscher Teckelkurier in der vorigen Ausgabe Februar 2015  


